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SACHGEBIET(E)/ EINTEILUNG  
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ARBEITSBEREICH (EINTEILUNG  
NACH F-971, BMWA):    Wohnungssoziologie 
 
SW – SACHLICHE (ERGÄNZUNG) Bauträger, Familie, Lebensstil, 
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PERMUTATIONEN:   S1 / S2 
 
BEDEUTUNG FÜR NIEDERÖSTERREICH - BESCHREIBUNG DES 
PROJEKTES: 

Wohnungsunternehmen werden in Zukunft immer stärker gefordert  
 sein, sich auf eine zunehmend ethnisch und kulturell heterogene 
 Bewohnerschaft einzustellen. Sie werden mit einer Diversifizierung 
 ihrer eigenen Strukturen und ihrer Bewirtschaftungskonzepte reagieren 
 müssen. Das Projekt verbindet die praktische Umsetzung eines auf 
 die Verbesserung des Zusammenlebens orientierten Vorhabens mit 
 der wissenschaftlichen Begleitung. 
 Durch die starke Einbeziehung der Bewohner von drei Wohnbauten 

in Gramatneusiedl, Neunkirchen und Hainburg mit insgesamt rd. 130 
WE sollen Möglichkeiten einer stärkeren Partizipation der Bewohner- 

 schaft in einer Hausgemeinschaft erarbeitet werden. 
 
 Projektschritte:  
 Stufe 1: Bestandserhebung; bisherige Erfahrungen - Erwartungen 
 Stufe 2: Erhebung von Missständen, Verbesserungspotentialen und  
              Ideen .- Evaluierung der Ergebnisse und Ableitung konkreter    
               Maßnahmen, fachliche Inputs aus Experten-Interviews in 
           bestehenden Projekten und fachspezifischer Literatur 
 Stufe 3: Projektbegleitung durch kritische wissenschaftliche Doku- 
               mentation und Nacherhebung nach ca. 12 Monaten. 



 
 Ziele des Projektes : 

o das Zusammenleben der zunehmend ethnisch-kulturell 
heterogenen Bewohnerschaft von Wohnhausanlagen zu 
verbessern und 

o die Ableitung von allgemeinen Empfehlungen für die 
künftige Nutzung, die Herausgabe von Folder und 
Publikation, die insbesondere den Mitarbeitern von 
Hausverwaltungen dienen sollen.  
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